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INHALTSVERZEICHNIS

GRUSSWORT

„Genießen Sie Lebensqualität“
Eine Einstimmung von Oberbürgermeister Jörg Dehm 

STADTGESCHICHTE HAGEN

Die Stadt der vier Flüsse
Vom Landstädtchen zum modernen Industriestandort

BÜRGERSERVICE

Wer hilft wie weiter?
Ansprechpartner in Verwaltung und Institutionen

STADTPORTRÄT BRECKERFELD

Liebenswerte Hansestadt
Schmucker historischer Ortskern und ganz viel Sport

BILDUNG

Lernen für einen guten Start
Bildungseinrichtungen im Überblick

FREIZEIT

Viel Spaß rund ums Nass
Schwimm- und Freizeitbäder für jeden Geschmack

FREIZEIT

Geschichte zum Anfassen
Auf den Spuren der Industrialisierung 

ZUHAUSE

Schön und gut wohnen
Nah zur Stadt und inmitten der Natur

KULTUR

Die Welt ist eine Bühne
Theater Hagen beindruckt nicht nur im Musiktheater

GESUNDHEIT & SOZIALES

Gemeinsam (er)leben
Ansprechpartner und Begegnungsstätten 

STADTLEBEN

Schön Shoppen in Hagen
Innenstadt, Stadtteilzentren und Wochenmärkte 

ERHOLUNG

Sehenswerte Seenlandschaft
Wandern, Baden und mehr in Breckerfeld 

THEMENEinwohner: 194 000
Fläche: 160,6 km²
Bevölkerungsdichte: 
1188 Einwohner je km²
Vorwahl: 02331, 
02334, 02337, 02304
Postleitzahl:
58000-58135
Stadtteile: Mitte (Mit-
telstadt, Altenhagen, 
Hochschulviertel, Emst, 
Wehringhausen), Nord 
(Vorhalle, Boele), Haspe 
(Haspe-Ost, -West), 
Eilpe/Dahl (Eilpe, Dahl), 
Hohenlimburg (Hohen-
limburg, Lennetal)
Stadtverwaltung:
Rathausstraße 11, 
58095 Hagen
Oberbürgermeister: 
Jörg Dehm
Rat der Stadt: CDU 
20 Sitze + OB, SPD 17 
Sitze, Bündnis90/Die 
Grünen 7 Sitze, Hagen-
Aktiv 5 Sitze, FDP 4 
Sitze, DIE LINKE 2 Sitze, 
pro NRW 1 Sitz, Bürger 
für Hagen 1 Sitz, Frak-
tionslos: 1 Sitz.
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DAS IST HAGEN

Kreis:
Ennepe-Ruhr-Kreis
Einwohnerzahl: 9313 
(Stand 30.06.2009)
Fläche: 58,68 km²
Bevölkerungsdichte: 
159 Einwohner/km²
Vorwahl: 02338
Postleitzahl: 58339
Stadtteile: Breckerfeld, 
Waldbauer
Stadtverwaltung: 
Frankfurter Str. 38, 
58339 Breckerfeld
Bürgermeister:
Klaus Baumann
Rat der Stadt: CDU 
14 Sitze, SPD 6 Sitze, 
Wählergemeinschaft
Breckerfeld 3 Sitze,
Bündnis 90/Die Grünen 
3 Sitze, FDP 2 Sitze.
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DAS IST BRECKERFELD

Meine
Stadt

kompakt

Im Kettelbach 166 • 58135 Hagen
Fon 0 23 31 / 488 40 60

Denken Sie rechtzeitig an
Ihre Weihnachtsfeier!

Um rechtzeitige Buchung
wird gebeten!

Oktoberfest
auf der Hinnenwiese
Freitag, 17.10. 2008

ab 18.00 Uhr
mit bayrischen
Schmankerln
vom Buffet

€ 17,90 p. P.
• Musik & Tanz •

ab November: Gänseessen

Freitag, 01.10. 2010
ab 18.00 Uhr

Die Pilzsaison
ist eröffnet!donnerstags

Raclette
ab 4 Personen

nach Voranmeldung

Jetzt

neu:

w
w

w
.k

ac
he

lo
fe

nw
el

t-
ha

ge
n.

de



30. September 2010Meine Stadt kompaktVerlagssonderveröffentlichung T_17353  

GRUSSWORT

„Genießen Sie Lebensqualität in 
der grünsten Großstadt NRWs“ 
n Zur Einstimmung – ein Grußwort von Oberbürgermeister Jörg Dehm

Liebe Leserin,
liebe Leser!

Eingebettet in die einmalig 
schöne und unverwech-

selbare Landschaft zwischen 
Sauerland und Ruhrgebiet
bietet die 191 000 Einwohner 
zählende Vier-Flüsse Stadt
Hagen neben wertvollen und 
spannenden historischen 
Zeugnissen all das, was man 
von einer modernen Metropo-
le erwarten kann. Exzellente 
Einkaufs- und Erholungsmög-
lichkeiten, ein abwechslungs-
reiches und anspruchsvolles 
Kulturleben, ein großes 
Sportangebot, eine vielfältige 
Gastronomie, sowie zahllose 
Veranstaltungen und Freizeit-
angebote.

Der Infoführer „Mei-
ne Stadt kompakt“ 

der WAZ-Mediengruppe 
verschafft einen umfang-
reichen Überblick über das 
ausgezeichnete Angebot der 
Hagener Unternehmen und 
des Einzelhandels sowie das 
breitgefächerte Freizeit- und 
Sportangebot.

Hagen stellt in diesem 
praktischen Nachschla-

gewerk in vielfältiger Art und 
Weise seine Qualitäten unter 
Beweis – ist Hagen doch wie 
kaum eine zweite Stadt des 
westfälischen Industriege-
bietes durch eine wunder-
schöne und abwechslungs-
reiche Umgebung begünstigt.
Die Lage inmitten der Natur 

und das damit verbundene 
Prädikat „grünste Großstadt
Nordrhein-Westfalens“ tragen 
zur Lebensqualität bei. 

Möge „Meine Stadt
kompakt“ Ihnen, liebe 

Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, diese Lebensqualität
vermitteln und ein nützlicher 
Ratgeber sein.

Hagen, im September 2010

Jörg Dehm
Oberbürgermeister

- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Optik Ziel -Beratungszentrum für Sehbehinderte
Heilig-Geist-Straße 24 in Hagen-Haspe

Hagen-Haspe
Heilig-Geist-Straße 24
Telefon 0 23 31 / 90 27 00

Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8.30 bis 18.30 Uhr durchgehend · Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr · Kostenlos P direkt am Haus, barrierefreier Zugang

• Lupen, Leuchtlupen
• Hyperokulare
• Lupenbrillen

• Fernrohrbrillen
• Monokulare Handfernrohre
• Kantenfiltergläser

• Low Vision-Beleuchtung
• Bildschirmlesegeräte
• Vorlesegeräte

„Der Tag des Sehens“-
wie wichtig das Sehen ist, merken
wir erst, wenn starke Beeinträchti-
gungen über die normale Fehlsich-
tigkeit hinaus eintreten.
Fällt Ihnen trotz Brille das Lesen
der Preise im Supermarkt schwer ,
oder können Sie den Fahrplan der
Bahn nicht mehr lesen.
Bei Erkrankungen wie Makula De-
generation o.ä. reicht eine normale
Brille nicht mehr aus.
Spezielle Hilfsmittel wie Lupen-
brille, Bildschirmlesegeräte,

elektronische Lupen ermöglichen
alltägliche Arbeiten besser verrich-
ten zu können.
Nach einer Zusatzausbildung ha-
ben wir unseren Optik-Betrieb um

ein Sehzentrum erweitert, wo Sie
die Hilfsmittel alle testen können.
So nehmen wir auch stets Neu-
heiten in unser Programm auf.
e-scoop Kantenfiltergläser sind
eine solche Neuheit. Das welt-
weit patentierte Lupenglas hat
eine besonders kontraststeigernde
Wirkung, die das Erkennen von
Bordsteinkanten und Treppenstu-
fen extrem verbessert.

Frankfurter Str. 82
58339 Breckerfeld
Tel. 02338-488190

Beratungs-Coupon

für ein
individuelles

Inform
atio

nsgespräch

über vergrößernde

Sehhilfe
n!

Testen Sie e-scoop.
Es lohnt sich.

Unser Highlight

easy –Pocket
„Die Taschen-
Leuchtlupe“

3-u.4 fache
Vergrößerung

nur 53,-Euro
Bei uns können Sie alles in Ruhe ausprobieren:
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STADTGESCHICHTE

Mit seinen rund 194 
000 Einwohnern 
liegt die Stadt

Hagen zwischen Ruhrgebiet, 
Sauerland und Bergischem 
Land und ist eine der 
waldreichsten Großstädte 
Deutschlands. Vier Flüsse 
fließen durch das Stadtgebiet
und sorgen für eine einmalig 
schöne Landschaft und viele 
Freizeitmöglichkeiten. Das 
Stadtgebiet gliedert sich in 
die fünf Stadtbezirke Mitte, 
Nord, Eilpe-Dahl, Haspe und 
Hohenlimburg. 

Bereits in der ur- und 

frühgeschichtlichen Epoche 
war das Stadtgebiet besiedelt. 
Davon zeugen archäologische 
Funde, Steinwerkzeug und Ke-
ramikscherben, die teilweise 
bis zu 40 000 Jahre alt sind. 
Genau nochvollziehbar ist die 
Geschichte Hagens und sei-
ner Umgebung im Früh- und 
Hochmittelalter nicht. Einer 
der ersten schriftlichen Belege 
über die Existenz Hagens 
kam mit der Eroberung der 
Hohensyburg in die Schrift-
quellen. Somit sind wissen-
schaftlich gesicherte Quellen 
über Hagen erst seit dem 13. 
Jahrhundert bekannt.

Die Grafen von Volmar-
stein regierten über das 
Gebiet, doch mit der Zerstö-
rung der Burg 1324 durch 
Engelbert III. ging Hagen in 

Besitz der Grafen von der 
Mark über. Befestigungsan-
lagen aus dem Mittelalter 
sind noch heute Zeugen 
der damaligen Zeit. Die bei 
Ambrock vorhandene Wallan-
lage, neben der Wallburg auf 
der Hohensyburg, stammt
vermutlich aus dem 10./11. 
Jahrhundert. Die Raffenburg 
bei Holthausen war kurköl-
nischer Territorialstützpunkt
und ist zu Beginn des 13. 
Jahrhunderts erbaut worden; 
Ihre Zerstörung fand im Jahr 
1288 statt. Die Hohenlim-
burg wurde als Stammsitz der 
Grafen von Isenberg-Limburg 
erbaut und stellt noch heute 
ein eindrucksvolles Zeugnis 
des Mittelalters dar.

Nach dem Ende der Herzö-
ge und den Erbfolgekriegen 
fiel Hagen 1666 endgültig 
an Brandenburg-Preußen. 
Im Jahre 1746 ordnete ein 
königliches Reskript ein 
ordentliches Magistrat für 
Hagen an, womit es zur Stadt
erhoben wurde. Damals hatte 
die junge Stadt gerade einmal 
670 Einwohner, vier Jahre spä-
ter waren es immerhin schon 
1200. Im Laufe der Jahre wird 

aus dem „Landstädtchen“ der 
bekannte Industrieort Hagen, 
der 1865 bereits 10 000 Ein-
wohner zählt. 

Heute bietet die Stadt
ihren Bewohner alles, was der 
Mensch zum Leben, Arbeiten 
und Erholen braucht. Die In-
frastruktur ist durch die Auto-
bahn-Knotenpunkte und die 

Eisenbahnlinien ausgezeich-
net und ermöglicht kurze 
und schnelle Wege ins übrige 
Ruhrgebiet und entlang der 
Lenneschiene. Den Struktur-
wandel der Region hat Hagen 

gut gemeistert und vergan-
gene Wirtschaftszweige 
durch neue Technologien 
ersetzt, was die Arbeitnehmer 
der Region gut annahmen.

Für die Menschen der 
Stadt bieten die Innenstadt
und viele Stadtteilzentren 
zahlreiche Möglichkeiten, die 
Bedürfnisse des täglichen Le-
bens zu decken. Das kulturelle 
Angebot reicht von Theater 
über Kino bis zu Kleinkunst
und Konzerten und bietet für 
jeden etwas. Als Wohnstadt
ist Hagen attraktiv, denn man 
ist selbst von der City aus 
in zehn Minuten zu Fuß im 
Grünen.

n Geschichtsträchtig: Hagen, die Stadt der vier Flüsse

Vom „Landstädtchen“ zum
modernen Industriestandort

Vom „Landstädtchen“ zum bedeutenden Industriestandort: Als Hagen im Jahr 1746 die 
Stadtrechte verliehen wurden, zählte es gerade einmal 670 Einwohner.
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Beliebte Wohnstadt
und kulturelle Vielfalt

Erste Erwähnung
im 13. Jahrhundert

Das Schloss Hohenlimburg ist noch weitestgehend in 
seinem  ursprünglichen Zustand erhalten.
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Das Wappen der Stadt mit
der Hagener Eiche in seiner 
seit 1933 gültigen Form.

Damen-Herren-Kollektion
by

HAGENS FÜHRENDER HERRENMODE-SPEZIALIST
DER INTERNATIONALEN MARKEN-KLEIDUNG
Fußgängerzone • Elberfelder Str. 39 • Hagen

ORIGINAL BRITISH COUNTRY CLOTHING

Damen-Herren-Kollektion
by

HAGENS FÜHRENDER HERRENMODE-SPEZIALIST
DER INTERNATIONALEN MARKEN-KLEIDUNG
Fußgängerzone • Elberfelder Str. 39 • Hagen

in der neuen
Ausstellung

30. Sept. - 16. Okt. ‚10
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RAT & HILFE

Hotlines für den Notfall
n Polizei, Feuerwehr, Ärzte und Versorgungsbetriebe 

Polizei/Notruf Tel: 110
Feuerwehr/Rettungsdienst/
Notruf Tel: 112
Feuer- und Rettungswache 
Mitte Bergischer Ring 87, 
58095 Hagen, Tel: 02331 / 
374-0
Feuer- und Rettungswache 
Ost – Leitstelle Florianstra-
ße 2, 58119 Hagen,
Tel: 02331 / 374-0
Kreispolizeibehörde Hagen 
Hoheleye 3, 58093 Hagen, 
Tel: 02331 / 986-0
Ärztlicher Notfalldienst
Grünstr. 29, 58095 Hagen, 
Tel: 02331 / 19292 (neben 
dem Allgemeinen Kran-
kenhaus); Mittwoch bis 
Donnerstag 13 bis 7 Uhr, 
Samstag bis Montag 8 bis 7 
Uhr, an gesetzlichen Feierta-
gen 8 bis 7 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst
Der diensthabende Arzt ist
unter Tel: 02331 / 3759090 
zu erreichen.
Apothekennotdienst Zu 
finden in Ihrer Tageszeitung 
oder im Internet bei der 
Apothekenkammer Westfa-
len-Lippe: www.akwl.de
Mark-E – Störungsannahme 
Strom Tel: 01802 / 123100

n
n

n

n

n

n

n

n

n

Hagen, Tel: 02331 / 1230
Stadtwerke Radevormwald 
GmbH (Versorgung für den 
Bereich westlich der Enne-
petalsperre) Am Gaswerk 
13, 42477 Radevormwald, 

n
Tel: 02195 / 91310
AVU – Störungsannahme 
Strom, Gas, Wasser
Tel: 02332 / 730
Mark-E – Störungsannahme 
Strom Tel: 01802 / 123100

n

n

Wichtige Rufnummern
Hagen & Hohenlimburg

Wichtige Rufnummern
in Breckerfeld

Polizei Bezirksdienst
Breckerfeld Frankfurter Str. 
39, 58339 Breckerfeld,
Tel: 02338 / 912800
Polizeiinspektion Süd Köl-
ner Str. 296–298,
58256 Ennepetal,
Tel: 02333 / 91660
Krankentransport
Tel: 19222
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst siehe oben unter 
Hagen
AVU Aktiengesellschaft für 
Versorgungs-Unternehmen 
(Versorgung Kernstadtge-
biet) An der Drehbank 18, 
58285 Gevelsberg,
Tel: 02332 / 730 
Mark-E Aktiengesellschaft
(Versorgung der Außenbe-
reiche) Körnerstr. 40, 58095 

n

n

n

n

n

n

Jürgens GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,

Berliner Straße 41, 58135 Hagen, Tel.: 02331 479-0, Fax: 02331 479-513, www.autohaus-juergens.de

Jetzt sauber tauschen!
3.000 € Eintauschprämie1 und kostenlose Fahrzeugbewertung sichern.

. Verlosung einer A-Klasse im Werte von 25.000 €.

. Kostenlose Fahrzeugbewertung für Ihr Auto (bitte
Termin unter: 02331.479-480)

. 3.000 € für Ihren Gebrauchten bei Kauf eines neuen
BlueEFFICIENCY Modells.

. Kostenl. 5-Punkte-Sicherheits-Check.

. Segway-Geschicklichkeitsparcours, u.v.m.

Großer Aktionstag

2. Oktober
von 10:00 bis 16:00 Uhr
in Hagen, Iserlohn, Lüdenscheid und Schwelm.

1Eintauschprämie gemäß den Richtlinien der Mercedes-Benz Gebrauchtwagen-Inzahlungnahme. Angebot gültig für Fahrzeuge der A-, B-, C- und GLK-Klasse
sowie die E-Klasse Limousine.
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BÜRGERSERVICE HAGEN

Wer hilft wie weiter?
n Hagens Ansprechpartner in Verwaltung und Institutionen

Dreh- und Angelpunkt
für die Bürger der 
Stadt ist das Rathaus 

in Hagen beziehungswei-
se die Bürgerämter in den 
Stadtteilen Boele, Haspe, 
Hohenlimburg, Eilpe und 
Vorhalle. Wenn es um einen 
neuen Personalausweis oder 
die Steuerkarte geht, sind 
Sie hier genau richtig. Die 
Mitarbeiter der Stadtver-
waltung decken ein großes 
Leistungsspektrum ab. Die 
Bürgerämter sind meist die 
ersten Anlaufstellen, wenn es 
um Ummeldungen oder auch 
Kfz-Angelegenheiten geht.

Um den Bürgerinnen und 
Bürgern einige Gänge zum 
Amt zu ersparen, bietet die 
Stadtverwaltung zahlreiche 
Formulare als Download 
an. Unter www.hagen.de, 
Rubrik Politik & Verwaltung, 
Formulare, Onlinedienste & 
Stadtrecht, können bereits 
zahlreiche Merkblätter und 
Anträge heruntergeladen 
werden.

Zentrales Bürgeramt
Rathausstraße 11,
58095 Hagen, Tel: 02331 / 
207-5777
Bürgeramt Boele Schwerter 
Str. 168, 58099 Hagen,
Tel: 02331 / 207-4400
Bürgeramt Haspe Hütten-
platz 67, 58135 Hagen,
Tel: 02331 / 207-4401
Bürgeramt Hohenlimburg 
Freiheitsstraße 3,
58119 Hagen,
Tel: 02331 / 207-4402
Bürgeramt Eilpe (auch 

n

n

n

n

n

zuständig für Dahl) Eilper 
Str. 62, 58091 Hagen,
Tel: 02331 / 207-4403
Bürgeramt Vorhalle Vorhal-
ler Str. 36, 58089 Hagen,
Tel: 02331 / 207-4411
Standesamt Rathausstraße 
11, 58095 Hagen
Amt für Allgemeines 
Ordnungsrecht Böhmerstr. 
1, 58095 Hagen, Tel: 02331 / 
207-4812
Bauordnungsamt Berliner 
Platz 22, 58089 Hagen,
Tel: 02331 / 207-3831

n

n

n

n

Fo
to

s:
  K

ar
st

en
-T

h
ilo

 R
aa

b

Amtsgericht Hagen Heinitz-
straße 42, 58097 Hagen , 
Tel: 02331 / 985-0, Internet: 
www.ag-hagen.nrw.de 
Agentur für Arbeit Körner-
str. 98 – 100, 58095 Hagen, 
Tel: 02331 / 202–0, Internet: 
www.arge-hagen.de
Hagenbad GmbH Am Pfan-
nenofen 5, 58097 Hagen, 
Tel: 02331 / 2080, Internet: 
www.hagenbad.de
Hagener Gemeinnützige 
Wohnungsgesellschaft mbH 
Körnerstraße 68, 58095 
Hagen, Tel: 02331 / 3110-5, 

n

n

n

n

Internet: www.hagewe.com
Hagener Straßenbahn AG 
Am Pfannenofen 25, 58097 
Hagen, Tel: 02331 / 208-0, 
Internet: www.strassen-
bahn-hagen.de
Mark-E Körnerstraße 40, 
58095 Hagen, Tel: 02331 / 
123-0, Internet:
www.mark-e.de 
Eichamt Pappelstraße 3, 
58099 Hagen, Tel: 02331 / 
9691-0 
Finanzamt Schürmannstr. 
7, 58097 Hagen, Tel: 02331 
/ 180-0, Internet: www.
finanzamt-hagen.de
KFZ-Prüfanlage Steinhaus-
straße 27, 58099 Hagen,

n

n

n

n

n

Tel: 02331 / 62120 
Polizeipräsidium Hagen 
Hoheleye 3, 58093 Hagen 
Tel: 02331 / 986-0, Internet: 
www.polizei-nrw.de/
hagen/start
TÜV NORD MEDITÜV GmbH 
& Co. KG Feithstraße 188, 
58097 Hagen, Tel: 02331 / 
39625-0 
Straßen.NRW Regionalnie-
derlassung Südwestfalen, 
Außenstelle Hagen Rhein-
straße 8, 58097 Hagen,
Tel: 02331 / 8002-0 
Zolldienststelle des 
Hauptsollamts Dortmund,
Spannstiftstraße 33, 58119 
Hagen, Tel: 02334 / 9620

n

n

n

n

Weitere Institutionen
und Einrichtungen

GOLDGOLD  ANKAUFANKAUF

ZAHNGOLD
BRUCHGOLD

SCHMUCKGOLD
ALTGOLD

58095 Hagen58095 Hagen •• Friedrich-Ebert-Platz 11 Friedrich-Ebert-Platz 11
neben Café Extrablattneben Café Extrablatt

gegenüber Rathaus und Volme Galeriegegenüber Rathaus und Volme Galerie
Telefon 0 23 31 / 33 84 41Telefon 0 23 31 / 33 84 41

HiFi · TV · Foto
Elektro-Hausgeräte
Kommunikation

3. Hagener
K U N D E N S P I E G E L®

Platz 1
B R A N C H E N S I E G E R

Untersucht: 8 Elektro-/Elektronikgeschäfte
87,5 % Durchschnittlicher Zufriedenheitsgrad

Freundlichkeit: 92,7 % (Platz 1)
Beratungsqualität: 89,7 % (Platz 1)

Preis/Leistungsverhältnis: 80,1 % (Platz 2)
Kundenbefragung 05/2010

N=868 (Elektro-/Elektronikgeschäfte) von N=911 (Gesamt)
________________________________________________

MFConsulting Dipl.-Kfm. Marc Loibl
www.kundenspiegel.de Tel: 0991/2708847

Danke!

Freundlichkeit

Beratungsqualität

Preis/Leistung

Polstermöbel mit System

Gestalten Sie Ihre ganz persönliche Wohlfühloase
in topaktueller Stoff- und Lederauswahl und TÜV-zertifiziertem Federkern o. Kaltschaum

Großauswahl an schicken Couch- + Beistell- + TV-Tischen jetzt supergünstig! 
Finanzkauf - Lieferservice - Entsorgung der Altmöbel.

Viele Polstermöbel jetzt bis zu 70 % reduziert!

TEMA - Polster + Wohnen
seit über 30 Jahren Fachkompetenz und individuelle Beratung
Feldmühlenstraße 23 • Hagen-Lennetal •  0 23 31 / 6 05 52

• elegant • bequem
• maßgeschneidert
• Top-Qualität
• unglaubliche
 Kombinationsvielfalt
• viele Funktionen
• erholsamer Sitzkomfort

Kommen Sie zum
Probesitzen!

* Schlafsofas - kleine Eckkombinationen - Garnituren - Wohnlandschaften - Relax-Sessel *
Jetzt zur Hausmesse 20 % Messe-Rabatt auf alle Polstermöbel!
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n Die wichtigsten Ämter und Einrichtungen in Breckerfeld

Der Draht zur Stadtverwaltung

Hier finden Sie die Ansprech-
partner der Stadtverwaltung 
(Anschrift für alle: Frankfurter 
Str. 38, 58339 Breckerfeld, 
Zentrale Tel: 02338 / 809-0)

Bauamt Tel: 02338 / 809-25
JobAgentur EN – Regional-
stelle Ennepetal/Brecker-

n
n

feld Tel: 02338 / 809-58 
bzw. -59
Kämmerei 
Tel: 02338 / 809-42
Meldeamt
Tel: 02338 / 809-54
Ordnungsamt
Tel: 02338 / 809-52 
Passamt und Fundbüro

n

n

n

n

Tel: 02338 / 809-53
Schul- und Kulturwesen
Tel: 02338 / 809-32
Sozialamt
Tel: 02338 / 809-56
Standesamt
Tel: 02338 / 809-52
Wohngeldstelle
Tel: 02338 / 809-57

n

n

n

n

Liebenswerte Hansestadt
n Schmucker historischer Ortskern und ganz viel Sport

ABreckerfeld ist mit
seinen fast 9400 
Einwohnern und einer 

Fläche von 59 km² zwar die 
kleinste Gemeinde, dafür aber 
eine der reizvollsten Städte 
im Ennepe-Ruhr-Kreis. Im Jahr 
1975 wurde sie im Zuge der 
kommunalen Neuordnung 
mit der früheren Gemeinde 
Waldbauer vereinigt.

Der Breckerfelder Raum 
war bereits um 800 besiedelt. 
1184 wurde er erstmalig 
urkundlich erwähnt. Die 
Verleihung der Stadtrechte 
durch den Grafen Dietrich von 
der Mark erfolgte 1396. Ihre 
wirtschaftliche Blütezeit fällt
in die Zeit des Hansebundes. 
Heute gehört sie dem Westfä-
lischen Hansebund an.

Durch die Ansiedlung von 
Unternehmen mit verschie-
denen Produktionszweigen 
hat die Stadt das Arbeits-
platzangebot seit Anfang der 
1970er Jahre erweitert. Das 
so in Breckerfeld entstandene 
Industriegebiet trägt heute 
wesentlich dazu bei, ihre 
Lebensfähigkeit zu sichern. 
Mit dem Gewerbeerweite-
rungsgebiet östlich der L 528 
konnten heimischen Betrie-
ben Bestandssicherungs- und 
bauliche Erweiterungsmög-
lichkeiten gegeben werden, 
um vorhandene Arbeitsplätze 

zu sichern. Zusätzlich wurden 
in den letzten Jahren rd. 100 
neue Arbeitsplätze geschaf-
fen und rd. 130 gesichert.

Die mit der Realisierung 
des Wohnparks Wengeberg 
begonnene Stadtentwicklung 
wurde fortgesetzt mit den 
Neubaugebieten „Südlich 
Westerfeld“ und „Heider 
Kopf“ – Zeichen für die hohe 

Wohn- und Lebensqualität
der Stadt. Auch im Ortsteil 
Waldbauer mit dem Hauptort
Zurstraße war in den letzten 
Jahren eine erhebliche 
Bautätigkeit zu verzeichnen. 
Außerdem verfügt Breckerfeld 
über alle für eine moderne 
Kleinstadt erforderlichen 
Infrastruktureinrichtungen, 

Breckerfeld liegt auf der 

Hochfläche des märkischen 
Oberlandes und ist mit 442 
Metern über NN höchste 
Erhebung im Kreisgebiet. Zu 
allen Jahreszeiten genießen 
Besucher in großer Zahl die 
landschaftlichen Schönheiten 
Breckerfelds. Rundwander-
wege mit einer Gesamtlänge 
von 100 Kilometern erschlie-
ßen dem Wanderfreund die 
Natur. Der hohe Stellenwert
des Sports findet seinen Nie-
derschlag in gut ausgebauten 
Sporteinrichtungen. Zum 
Sportangebot gehören eine 
moderne Sport- sowie eine 
Kleinschwimmhalle. Darüber 
hinaus ist eine Sport- und 
Freizeitanlage im Bau.

Kurz gesagt: Breckerfeld 
ist eine aufstrebende Stadt, 
in der man bestens leben, ar-
beiten, wohnen und sich wohl 
fühlen und erholen kann.

Idyllische Kleinstadt mit
hohem Freizweitwert

Breckerfeld ist mit 442 m die höchste Erhebung im Kreis EN.

Multiflex
» Fenster » Haustüren
» Markisen » Insektenschutz
» Sonnenschutz » Rollladen
» Vordächer » Garagentore

Berliner Str. 101 • 58135 Hagen
Tel. 0 23 31/3 48 65 40 • www.multiflex-bauelemente.de

Bauelemente
und mehr ...

Energie für die Region.

www.mark-e.de
Service-Hotline 0 800 123.1000

Vom Haus mit Garten bis zum Industriebetrieb be-

liefert Mark-E Hagen und die märkische Region mit

Strom und Wärme, Hagen auch mit Gas und Trink-

wasser. Moderne Contracting-Lösungen und energie-

nahe Dienstleistungen für Unternehmen machen

uns zur ersten Wahl: individuell, leistungsstark und

zuverlässig. Worauf Sie sich verlassen können.

Verlässlich!

Trendschmuck

Pandora

Thomas Sabo

Nomination

Teno

Ernstes Design

Die Juweliere

Feinste Edelsteine • Südseeperlen
Opale • Brillanten • Trauringe

Unikate • Umarbeitungen
Reparaturen • Seriöser Goldankauf

Die Goldschmiede

Sparkassen-Karree 5 • 58095 Hagen
02331/32957 • www.adamschmuck.de
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Gymnasien: 
Christian-Rohlfs-Gymnasi-
um, Enneperufer 3, 58135 
Hagen, Tel: 02331 / 41603, 
Internet: www.ha.shuttle.
de/ha/crg
Gymnasium Garenfeld, 
Dorfstraße 1, 58099 Hagen, 
Tel: 02304 / 67033 
Gymnasium Hohenlimburg, 
Wiesenstraße 27, 58119 
Hagen, Tel: 02334 / 51005, 
Internet: www.gymnasium-
hohenlimburg.de
Rahel-Varnhagen-Kolleg, Eu-
gen-Richter-Straße 77–79, 
58089 Hagen,
Tel: 02331 / 377640,
Internet: www.rvkonline.de
Staatl. anerkanntes privates 
Gymnasium für Jungen 
und Mädchen Hildegardis-
Schule, Zehlendorfer Straße 
19, 58097 Hagen, Tel: 02331 
/ 25607, Internet: www.
hildegardis-schule.de
Städt. Gymnasium für 
Jungen und Mädchen 
Albrecht-Dürer-Gymnasium, 
Heinitzstraße 73, 58097 
Hagen, Tel: 02331 / 81294, 
Internet: www.ad-hagen.de
Städt. Gymnasium für 
Jungen und Mädchen Fichte 
Gymnasium, Goldbergstra-
ße 20, 58095 Hagen, Tel: 
02331 / 2077800, Internet: 
www.fichte-gym.de
Städt. Gymnasium für 
Jungen und Mädchen Ricar-
da-Huch-Schule, Voswin-
ckelstraße 1, 58095 Hagen, 
Tel: 02331 / 28122, Internet: 
www.rhs-hagen.de
Städt. Gymnasium für 
Jungen und Mädchen The-
odor-Heuss-Gymnasium, 
Humpertstraße 19, 58097 
Hagen, Tel: 02331 / 87322, 
Internet: www.thg-hagen.
info

Waldorfschule: 
Rudolf Steiner Schule Ha-
gen, Enneper Str. 30, 58135 
Hagen, Tel: 02331 
/ 403901 

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

Berufsschulen:
Cuno-Berufskolleg I+II, 
Viktoriastraße 2, 58095 Ha-
gen, Tel: 02331 / 207-5460, 
Internet: www.cuno1.de 
bzw. www.cuno.de
Käthe-Kollwitz-Schule, 
Liebigstraße 20–22, 58095 
Hagen, Tel: 02331 / 39570
Kaufmannschule I, Spring-
mannstraße 7, 58095 Ha-
gen, Tel: 02331 / 3481512, 
Internet: www.k1-hagen.de
Kaufmannschule II, Letma-
ther Straße 21–23, 58119 
Hagen, Tel: 02334 / 91990, 
Internet: www.k2-hagen.de
Pharmazeutisch-technische 
Lehranstalt der Stadt Hagen 
(PTLA), Körnerstraße 41, 
58095 Hagen, Tel: 02331 / 
390313

Förderschulen:
August-Hermann-Francke-
Schule, Selbecker Straße 
185, 58091 Hagen, Tel: 
02331 / 79262, Internet: 
www.ahf-schule.de
Erich-Kästner-Förderschule 
für Sprachbehinderte, Stadi-
onstraße 22, 58097 Hagen, 
Tel: 02331 / 81156
Förderschule Fritz-Reu-
ter, Kapellenstraße 75, 
58099 Hagen, Tel: 02331 / 
4833290, Internet: www.
Fritz-Reuter-Schule-Hagen.
de
Förderschule für Lernbe-
hinderte Friedrich-von-
Bodelschwingh-Schule, 
Eugen-Richter-Straße 

n

n

n

n

n

n

n

n

n

77–79, 58089 Hagen,
Tel: 02331 / 335063
Gustav-Heinemann-Förder-
schule für geistig Behinder-
te, Franzstraße 79, 58091 
Hagen, Tel: 02331 / 72766, 
Internet: www.gustav-hei-
nemann-schule-hagen.de
Pestalozzischule, Oeger 
Straße 64, 58119 Hagen,
Tel: 02334 / 42269
Wilhelm Busch-Schule - 
Förderschule für soziale und 
emotionale Entwicklung der 
Stadt Hagen, Berchumer 
Straße 68, 58093 Hagen, 
Tel: 02331 / 53460, Internet: 
www.ha.shuttle.de/ha/sfe
Wilhelm Busch-Schule – För-
derschule für soziale und 
emotionale Entwicklung 
der Stadt Hagen – Filiale 
Obernahmer, Obernahmer 
Str. 10, 58119 Hagen,
Tel: 02334 / 442250,
Internet: www.wilhelm-
busch-schule-hagen.de

Volkshochschule
Volkshochschule Hagen, 
Villa Post, Wehringhauser 
Str. 38, 58089 Hagen,
Tel: 02331 / 207-3622

n

n

n

n

n

n Im Überblick: Bildungseinrichtungen (nicht nur) für Kinder und Jugendliche

Lernen für einen guten Start ins Leben

Gesamtschulen:
Gesamtschule Eilpe, Wörth-
straße 30, 58091 Hagen,
Tel: 02331 / 375720, Inter-
net: www.geeilpe.de
Gesamtschule Fritz-Stein-
hoff, Am Bügel 20, 58099 
Hagen, Tel: 02331 / 65071 
/ -73, Internet: www.fsg-
hagen.de
Gesamtschule Haspe, 
Kirmesplatz 2, 58135 
Hagen, Tel: 02331 / 348140, 
Internet: www.gesamtschu-
le-haspe.de

Hauptschulen:
Ernst-Eversbusch-Schule, 
Berliner Straße 109,
58135 Hagen,Tel: 02331 / 
4732290 
Geschwister-Scholl-Schule, 
Kapellenstraße 38, 58099 
Hagen, Tel: 02331 / 61060, 
Internet: www.geschwister-
scholl-schule.de
Hauptschule Altenhagen, 
Friedensstraße 26,
58097 Hagen,
Tel: 02331 / 3620990 
Hauptschule Dahl, Ribbert-
straße 60, 58091 Hagen,
Tel: 02337 / 1642
Hauptschule Heubing, En-
neperufer 1, 58135 Hagen, 
Tel: 02331 / 41012, Internet: 
www.hauptschule-heubing.
de
Hauptschule Hohenlimburg, 

n

n

n

n

n

n

n

n

n

Wachtelweg 19–21, 58119 
Hagen, Tel: 02334 / 57372
Hauptschule Remberg,
Elbersstiege 10,
58095 Hagen,
Tel: 02331 / 31923, Internet: 
www.hsremberg.de
Hauptschule Vorhalle, 
Voßacker 23, 58089 Hagen, 
Tel: 02331 / 301531

Realschulen:
Luise-Rehling-Realschule, 
Friedensstraße 26, 58097 
Hagen, Tel: 02331 / 87604, 
Internet: www.luise-rehling-
realschule.de
Realschule Emst, Schwelm-
stück 3, 58093 Hagen, Tel: 
02331 / 341587, Internet: 
www.rs-emst.de
Realschule Halden,
Lützowstraße 115, 58095 
Hagen, Tel: 02331 / 751516, 
Internet: www.rs-halden.de
Realschule Haspe, Kurze 
Straße 3, 58135 Hagen,
Tel: 02331 / 43569
Realschule Heinrich-Heine, 
Kapellenstraße 38,
58099 Hagen,Tel: 02331 / 
48339-0, Internet: www.
heinrich-heine-realschule-
hagen.de
Realschule Hohenlimburg, 
Im Kley 32, 58119 Hagen, 
Tel: 02334 / 53454,
Internet: www.realschu-
le-hohenlimburg.de

n

n

n

n

n

n

n

n

Um die weiterführende Bildung der Hagener und 
Hohenlimburger Kinder ist es gut bestellt. Sämtliche 
Schulformen sind vertreten, sodass ein Besuch an einer 

der drei Gesamtschulen, acht Hauptschulen, sechs Realschulen 
oder sieben Gymnasien möglich ist. Doch damit nicht genug. 
Ergänzt wird das Schulangebot durch die Rudolf Steiner Schule, 
die zu den Waldorfschulen gehört, durch fünf berufsbildende 
Schulen in den Bereichen Pharmazeutik und Technik, kaufmän-
nische Lehre und die Käthe-Kollwitz-Schule. Außerdem stehen 
noch sieben Förderschulen zur Wahl, die es sich zur Aufgabe 
gemacht haben, ihre Schüler den Neigungen entsprechend zu 
fordern und fördern. Weitere Informationen erteilt das Amt für 
Schulverwaltung und Hochschulwesen der Stadt Hagen.

Auch für die Erwachsenen hält die Stadt Hagen Bildungs-
möglichkeiten bereit. Die Volkshochschule bietet zahlreiche 
Sprachkurse und Weiterbildungsmöglichkeiten an. Wer ein 
Musikinstrument lernen möchte, sollte sich vertrauensvoll an 
die Music Store Musikschule wenden. Und wer sich für ein Stu-
dium interessiert, sollte sich über die Angebote der FernUniver-
sität Hagen informieren. 

Amt für Schulverwaltung und Hochschulwesen Berliner Platz 
22, 58095 Hagen, Tel: 02331 / 2072776, Sprechzeiten nach 
Vereinbarung.

n
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Stadtbücherei Hagen 
Springe 1, 58095 Hagen, 
Tel: 02331 / 207-3591 
(Allgemeine Auskunft und 
Medienverlängerungen), 
Öffungszeiten: Mo., Di. u. 
Fr. von 10 bis 18 Uhr, Mi. 
gschlossen, Do. von 10 bis 
19 Uhr, Sa. von 10 bis 14 Uhr
Stadtteilbücherei Haspe 
Vollbrinkstr. 30, 58135 
Hagen , Telefon: 02331 / 
207-4297, Öffnungszeiten: 
Mo. u. Di. von 11 bis 13 und 
14 bis 18 Uhr, Mi. von 10 bis 
13 Uhr, Do. geschlossen, Fr. 
von 11 bis 13 und 14 bis 16 
Uhr, Sa. geschlossen
Stadtteilbücherei Hohen-
limburg Langenkampstr. 14, 
58119 Hagen, Tel: 02331 / 
207-4477, Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen, Di., Do. u. 
Fr. von 11 bis 13 und 14 bis 
18 Uhr, Mi. von 10 bis 13 
Uhr, Sa. geschlossen.
Stadtbücherei Breckerfeld 
Frankfurter Str. 38, 58339 
Breckerfeld, Tel: 02338 / 
80937, geöffnet Mo. u. Mi. 
von 15.30 bis 18 Uhr.

n

n

n

n

STADTBÜCHEREIEN

Hauptschule
Städtische Hauptschule 
Ostring 14, 58339 Brecker-
feld, Tel: 02338 / 8733690, 
Internet: www.breckerfeld.
de 

Realschule
St.-Jacobus-Realschule, 
Wahnscheider Str. 13–15, 
58339 Breckerfeld, Tel: 
02338 / 518, Internet: www.
schulseiten.de/jacobus/

Volkshochschule
Volkshochschule, Ennepe-
Ruhr-Süd Hauptgeschäfts-
stelle, Mittelstr. 86–88, 
58285 Gevelsberg,
Tel: 02332 / 91860,
Internet: www.vhs-ennepe-
ruhr-sued.de

Freie Schule
Bibel-Center Freie Theolo-
gische Fachschule e. V.
Dickenberg 2,
58339 Breckerfeld, 
Tel: 02338 / 1071, 
Internet: www.bibel-center.
de 

n

n

n

n

SCHULEN IN BRECKERFELD

n Das Regionalzentrum auf dem FernUniversitäts-Campus

ist Anlaufstelle für Studierende und Studien-Interessierte

In Hagen beraten, überall studieren

Das Regionalzentrum 
Hagen der deutschen 
Universität mit den 

meisten Studierenden, die 
FernUniversität Hagen, bietet
Interessierten wie Immatri-
kulierten viele umfassende 
Informationsmöglichkeiten 
zu den Studienangeboten so-
wie zu den Themen Studieren 
neben dem Beruf, Studieren 
ohne Abitur und Lerntech-
niken und Zeitmanagement.

Außerdem finden hier 
Studien-Präsenzveranstal-
tungen statt. Hinzu kommen 
Einzelberatungen, bei denen 
es sowohl um die anstehen-
de Studienentscheidung, 
um Studieninhalte oder um 
Berufsaussichten gehen kann. 
Auch in Verwaltungsfragen 
helfen die Mitarbeiterinnen 
gerne weiter.

Über Hagen hinaus deckt
das Regionalzentrum vor 
allem das östliche Ruhrgebiet

und den Ennepe-Ruhr-Kreis 
ab, reicht aber ebenso in den 
Märkischen Kreis und in das 
Bergische Land hinein.

Durch die enge Anbindung 
an die FernUniversität kann 
deren moderne Infrastruktur 
genutzt werden: Räume der 
verschiedensten Größen und 
Ausstattungen, Technik vom 
Beamer bis zur Videokonfe-
renzanlage – und natürlich 
Fachleute für alles, was 
Studierende und Interessierte 
wissen wollen.

Als persönliche und 

wohnortnahe Anlaufstelle für 
Studierende und Studienin-
teressierte ist das Regional-
zentrum per Pkw oder mit
öffentlichen Verkehrsmitteln 
bestens erreichbar. An Park-
plätzen herrscht kein Mangel. 

Regionalzentrum Hagen auf 
dem Campus der FernUni-
versität, Universitätsstr. 11 
(TGZ-Gebäude),
58097 Hagen,
Tel: 02331 / 9872256, 
Internet: www.fernuni-
hagen.de/hagen

n
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Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispfl ichtige Sonderausstattungen. 1 Maximaler Preisvorteil für das jeweilige Modell mit optionalem, aufpreispfl ichtigem Zusatzpaket gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Hyundai Motor
Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell. *Ein Privatkunden-Angebot ab Erstzulassung 01.04.2010 für den i30 und i30cw mit 5 Jahren Fahrzeug-Garantie ohne Kilometerbegrenzung, 5 Jahren Euro-Service mit
kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst und – nur bei teilnehmenden Händlern – 5 Wartungen in bis zu 5 Jahren nach Hyundai Wartungs-Gutscheinheft (gemäß deren Bedingungen).  Kraftstoffverbrauch (l/100 km) und CO2-Emission (g/km):
von 6,3 l und 150 g (kombiniert) für den i30cw 1.4 bis 6,1 l und 142 g (kombiniert) für den i30 1.4.

Einfach dreifach besser.
� 5 Jahre Fahrzeug-Garantie* 
� 5 Jahre Euro-Service* 
� 5 Jahre Wartung inklusive* 

Mit bis zu 2.140 EUR 
Preisvorteil.1 
i30 Edition Plus
schon ab 11.990 EUR.
i30cw Edition Plus
schon ab 12.990 EUR.

www.hyundai.de

AUTO WABBEL GmbH 
Körnerstr. 70   •   58095 Hagen   •   Telefon 0 23 31 / 3 95 55
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Viel Spaß rund ums Nass
n Schwimm- und Freizeitbäder für jeden Geschmack

Spiel, Spaß und jede 
Menge Bewegung im 
und rund ums Wasser 

bietet die Hagenbad GmbH 
mit zwei Freibädern, einem 
Hallenbad und dem im 
April neu eröffneten West-
falenbad. Hierbei handelt
es sich um eine moderne 
Bäderlandschaft auf 70 000 
Quadratmetern mit einem 
Sportbad-, Freizeit-, Sauna- 
und Wellnessbereich.

Das große 50 mal 25 
Meter-Becken bietet alles 
für sportliche Wettkämpfe 
– samt Zuschauertribüne. 
Aber auch der Hobbyschwim-
mer kann hier seinem Sport
frönen. Das 25 mal 10-Meter-
Einschwimmbecken bietet
einen Ein-Meter- sowie einen 
Drei-Meter-Sprungturm. 
Zusätzlich findet sich in dem 
Sportbereich noch das Lehr-
schwimmbecken.

Im Freizeitbereich können 
die Besucher in der circa 30 
Grad warmen Sole sowie 
in der Schwimmgrotte 
entspannen und sich von 
Nackenduschen massieren 
lassen. Eine 80-Meter lange 
Wasserrutsche sorgt für den 
nötigen Nervenkitzel. Ebenso 
verfügt das Westfalenbad 
über einen Kinderbereich. Im 
Wellness-Bereich kann der 
Gast zwischen sieben Saunen 
wählen, von der Finnischen 
bis zur Panoramasauna. 

Doch auch die drei ande-
ren Bäder haben ihre Vorzüge. 
Das Erlebnisbad Hestert ist
ein Freibad und Kinder wie 
Erwachsene haben Spaß auf 
der 88-Meter langen Rutsche. 
Im Nichtschwimmerbecken 

befindet sich ein Kinderspiel-
garten mit Wasserschiebern 
und Kurzrutschen, wo sich die 
Kleinen austoben können. Im 
tieferen Teil des Beckens gibt
es einen Strömungskanal, 
Schwallduschen und Whirllie-
gen. Sportler können im 
50-Meter-Becken ihre Bahnen 
ziehen und die Massagedü-
sen nutzen. Der Fußballplatz 
und die Beachvolleyballanlage 
garantieren Spaß auch außer-
halb des Wassers.

men sich auf dem Spielplatz 
mit Klettergerüst ein wenig 
auf. Das Bad ist rollstuhlge-
reicht eingerichtet und von 
der Gastronomieterrasse hat
man einen schönen Blick auf 
den Hengsteysee.

Der Stadtteil Hohenlim-
burg kann mit dem Lennebad 
aufwarten. Das Hallenbad 
beherbergt einen Fünf-Meter-
Sprungturm sowie natürlich 
auch einen Drei- und Ein-Me-
ter hohen. Wer sich entspan-
nen möchte, kann dies im 
Saunabereich tun. 

Weitere Informationen zu 
den Öffnungszeiten, Eintritts-
preisen und Kursangeboten 
erhalten Sie auf der Internet-
seite www.hagenbad.de

Westfalenbad Stadion-
straße 9, 58097 Hagen,
Tel: 02331 / 208 600
Erlebnisbad Hestert Westfa-
lenstr. 6, 58135 Hagen,
Tel: 02331 / 489220
Familienbad Hengstey 
Seestr. 4, 58089 Hagen,
Tel: 02331 / 3679437
Lennebad Hohenlimburg 
Im Klosterkamp 40, 58119 
Hagen, Tel: 02334 / 440480 

n

n

n

n

Hier geht‘s rund! Im Westfalenbad sorgen Strömungskanal,
Massageduschen und eine Reifenrutsche für Abwechslung.

Im Familienbad Hengstey
steht der Spaß für Alle im 
Vordergrund, etwa auf der 
zwölf Meter lange Edelstahl-
Breitrutsche . Ruhebedürftige 
Familienmitglieder ziehen 
eher das 25-Meter-Becken mit
Massagedüsen und Schwall-
dusche vor, die Kleinen wär-
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Remberg  •  Eppenhausen  •  Boloh  •  EmstHier lebe ich, hier kauf‘ ich ein!

dynamisch kompetent zuverlässig

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und beraten Sie gerne!

Damen- & Herrensalon · Inh. Gülten Gül · Haferkamp 14
58093 Hagen-Boloh · Tel. 0 23 31 – 3 75 42 82 u. 88 14 40

Schöne Herbsttöne für Ihr Haar!
Fröhliche Farben mit intensiver Lebendigkeit

und traumhaften Effekten!

Luxuriöse
Haarpflegeprodukte

-Leidenschaft für schönes Haar-
Fragen Sie uns!

Eppenhauser Str. 68
Tel. 02331 /50968

„Paul Mitchell“Neu bei
uns:

Haarpflege-Set von Paul
Mitchell zu verschenken!

zum Beispiel: für Volumen & Glanz,

Feuchtigkeitspflege für trockenes
Haar oder Pflege zum glätten

für welliges und lockiges Haar

Die klassische Glühlampe hat ausgedient!
Bei uns finden Sie die passenden

ENERGIESPARLAMPEN
Wir beraten Sie gerne!!!

Rembergstr. 8 • www.myspace.com/blackbullettattoo

0 2 33 1 33 66 98
www.black-bullet.de

Mo – Fr: 8.30 13.00 Uhr,
14.30 18.30 Uhr

Sa: 8.30 13.00 Uhr

–
–
–

Öffnungszeiten:Emster Str. 91 · 58093 Hagen
Telefon 0 23 31 / 95 34 11
Telefax 0 23 31 / 95 34 12
info@emster-apotheke.de

Herzlich willkommen bei freundlichem Service
und guter Beratung. – Hier auf Emst!

Für Gesundheit
und Genesung

Auch Mittwoch-Nachmittag für Sie geöffnet!
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FREIZEIT

Geschichte zum Anfassen
n LWL-Freilichtmuseum: Auf den Spuren der Industrialisierung

Es gehört seit nunmehr 
50 Jahren zum Stadt-
bild Hagens und lockt

viele Besucher aus ganz 
Deutschland an: das Hagener 
Freilichtmuseum des Land-
schaftsverbandes Westfalen-
Lippe. Hier können die Besu-
cher auf einer Länge von 2,5 
Kilometern die Geschichte der 
Industrialisierung am eigenen 
Leib erfahren. Die über 60 his-
torischen Werkstätten liegen 
im Mäckingbachtal, einem 
der schönsten Wiesentäler 
des westlichen Sauerlandes, 
welches eine malerische Ku-
lisse für das Museum abgibt.

In mehr als einem Drittel 
der historischen Fabrik-
betriebe und Werkstätten 
können kleine und große 
Besucher selbst Hand anlegen 
und eigenhändig Papier 
schöpfen, Seile schlagen, 
backen oder auch brauen. Vor 
allem für Kinder gibt es viel 
zu entdecken und zahlreiche 
Mitmachaktionen. 

Doch damit ist es nicht
getan. Regelmäßig finden im 

So stellen sich verschie-
dene Kunsthandwerke wie 
Keramik, Silberschmuck und 
Korbflechterei vor. Handwer-
ker führen Arbeiten vor, die 
sonst nicht zu sehen sind, wie 
das Kettensägenschnitzen, 
Seifensieden oder Schieferta-
felfertigen. Ein Highlight des 
Festes ist die Greifvogelflug-
schau am Samstagnachmit-
tag. Am Sonntag können die 
Kinder ihrer Kreativität beim 
Kürbisfratzenschneiden freien 
Lauf lassen, auf Ponys reiten 
oder Lederbeutel basteln.

LWL-Freilichtmuseum 
Hagen Mäckingerbach 1, 
58091 Hagen, Tel: 02331 
7807-0, Internet: www.lwl-
freilichtmuseum-hagen.de
Eintrittspreise: Erwachsene 
5,00 Euro, Kinder/Jugend-
liche 2,00 Euro, Familien-
tageskarte 11,00 Euro
Öffnungszeiten 1. April bis 
31.Oktober: täglich außer 
Montags, aber an allen 
Feiertagen, Einlass ab 9 Uhr, 
Häuseröffnung bis 17.30 
Uhr, sonntags bis 18 Uhr

n

n

n

Feste und Aktionen wie das Herbstfest (2. bis 3. Oktober) 
stehen im Freilichtmuseum regelmäßig auf dem Programm.

Museum besondere Aktionen 
und Feste statt. Als nächstes 
steht das Herbstfest auf dem 
Programm, das die Besucher 
am Samstag und Sonntag, 2. 

und 3. Oktober, mit bäuer-
lichem Spezialitätenmarkt, 
Handwerksvorführungen und 
vielen Aktionen für Kinder 
und Erwachsene empfängt. 
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n Besuch auf Schloss Hohenlimburg

Viel mehr als eine Burg

Schloss Hohenlimburg 
ist das Aushänge-
schild Hagens und ein 

beliebtes Reiseziel, nicht nur 
für Gäste aus dem Umland. 
Auch die Einwohner der Stadt
können immer wieder etwas 
auf dem Schloss Hohenlim-
burg entdecken. Es ist die 
einzige erhaltene Höhenburg 
Westfalens aus der Epoche 
des Mittelalters. Bereits von 
Weitem ist das Schloss, wel-
ches 1242 als Sitz des Grafen 
von Isenberg-Limburg erbaut
wurde, zu sehen.

Das Schloss ist weitestge-
hend im Ursprungszustand 
erhalten und bietet seinen 
Gästen im Palais einen Ein-
blick in die fürstliche Wohn-
kultur des 18. Jahrhunderts.
Beliebt ist das Schloss auch 
bei Brautpaaren, die sich im 
Ballsaal des Schlosses das „Ja-
Wort“ geben möchten. 

Außerdem befindet sich 
im Wirtschaftsgebäude des 
Schlosses das einzige Kalt-
walzmuseum Deutschlands. 
Seinen Ursprung hat dieser 
Industriezweig in der Mode: 

Um den Stoff von Röcken 
spannen zu können, wurde 
zu Flachdraht kaltgewalzter 
Runddraht verwendet.

Schloss Hohenlimburg
Alter Schlossweg 30,
58119 Hagen,

n

Tel: 02334 / 2771, Internet: 
www.schloss-hohenlim-
burg.de. Oktober bis März: 
Sa. 11 bis 17 Uhr / Sonn- 
und Feiertags 11 bis 17 Uhr; 
April bis September: Mi. bis 
So. 11 bis 17 Uhr; Erw. 4,50 
€, KI. ab 6 J. 2,00 € 
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Perlen in
großer Auswahl

Schul- und Bastelbedarf
Perlen in

großer Auswahl
Holbeinstr. 8 · 58095 Hagen
Tel./Fax 0 23 31 / 2 62 80

Schul- und Bastelbedarf
HerbstzeitHerbstzeit
BastelzeitBastelzeit

Holbeinstr. 8 · 58095 Hagen
Tel./Fax 0 23 31 / 2 62 80

S C H L O S S E R E I & M E T A L L B A U

Dipl.- Ing. D. Surma

Rembergstr. 44, 58095 Hagen, Tel.: 50285 • Fax: 591543
www.edelstahlboerse.de • info@edelstahlboerse.de

Raum
ausstattung

– Aufarbeitung

und Anfertigung

von Sitzmöbeln

– Dekoration

– Teppichboden

– Wandverspannung

– Objektausstattung

Inh. Sebastian Zorn
Birkenhain 7
58093 Hagen

Fon 02331 – 58 87 81
Mobil 0176 – 22 29 13 25

post@raumausstattung–sz.de
www.raumausstattung–sz.de
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Meis ter fachbet r ieb
HEIZUNG • SANITÄR• Beratung• Bauklempnerei• Sanitäre Installation

• Heizungsbau• Neuanlagen undReparaturen
F. Ruthenkolk GmbH
Birkenhain 28 · 58093 HAGENTelefon

(0 23 31)
5 13 75
Mobil 0171 / 2 16 99 98
www.Ruthenkolk-GmbH.de

Telefax
(0 23 31)
5 54 15
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ZUHAUSE

Zentralität und Nähe zur 
Natur zeichnet Hagen 
als Wohnstadt aus. 

Auch als Großstädter muss 
man hier die Grünflächen und 
„schönen Ecken“ nicht lange 
suchen. Für die Versorgung 
stehen die moderne City und 
die vielen Stadtteilzentren, die 
mit allem nötigen eingerich-
tet sind, was das tägliche 
Leben so braucht, bereit. 
Gleichzeitig benötigt man von 
der Innenstadt aus gerade 
einmal zehn Minuten zu Fuß, 
bis man im Grünen ist.

Die unterschiedlichsten 
Wohnwünsche lassen sich in 
Hagen realisieren und gerade 
für Familien mit Kindern gibt
es attraktive Wohngebiete 
in Stadtrandlage. Schulen, 
Kindergärten und Einkaufs-
möglichkeiten liegen nie weit
entfernt.

Auch für ältere Menschen 
hat Hagen einiges an Wohn-
qualität zu bieten. Vor allem 
die Nähe zu Einkaufsmöglich-
keiten, Kultureinrichtungen 
und Ärzten wird immer 
wichtiger – diesen Vorteil 
bieten alle Wohnquartiere im 
Innenstadtbereich und auch 
in den Stadtteilzentren.

Für die Deckung all dieser 
unterschiedlichen Bedürf-

nisse hat die kommunale 
Bauleitplanung gute Vor-
aussetzungen geschaffen. 
Realisiert worden sind 
Wohngebiete mit freiste-
henden Einfamilienhäusern, 
Doppel- und Reihenhäuser 
sowie auch hochwertiger 
Geschosswohnungsbau. 
Einige neuere Wohngebiete, 
in denen es auch ökologisches 

Bauen, Niedrigenergietechnik 
und generationsübergrei-
fendes Wohnen geben wird, 
sind in Planung. Im Rahmen 
des Strukturwandels werden 
auch einige Gewerbeflächen 
revitalisiert und in attraktive 
Wohnstandorte umgewan-
delt. Weitere Informationen 
dazu gibt es im Internet unter 
www.hagen.de

Bei Fragen rund um die Wohnungssituation in der Stadt kön-
nen sich Bürger im Ressort Wohnen der Stadt Hagen fachkun-
dig beraten lassen. Im Fachbereich Immobilien, Wohnen und 
Sonderprojekte erteilen die Mitarbeiter auch Auskünfte zu 
geplanten Investitionen in Mietimmobilien oder wie konkrete 
Fördermittel für Wohnungsbaumaßnahmen in Anspruch 
genommen werden können. Die Serviceleistungen schließen 
die Förderungen von Eigentumswohnungen und Eigenheimen 
ein, unterstützt werden aber auch die neueren Wohnformen, 
beispielsweise das eigenständige Wohnen im Alter.
Wer eine geförderte Wohnung sucht, kann sich ebenfalls an 
das Ressort wenden, das nicht nur gezielt vermittelt, sondern 
auch die notwendigen Wohnberechtigungsscheine ausstellt
und die Belegung der Wohnungen überprüft. Alle Maßnahmen 
haben das Ziel, die Qualität des Hagener Wohnungsbestandes 
weiter zu verbessern. Darüber hinaus soll auch in Zukunft dafür 
gesorgt sein, dass ein ausreichendes und preiswertes Wohnen 
in Hagen für alle Generationen und in allen Lebenssituationen 
möglich ist. 

Fachbereich Immobilien, Wohnen und Sonderprojekte, Ressort
Wohnen Rathausstr. 11, 58095 Hagen, Tel: 02331 / 2073848, 
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8.30 bis 12 Uhr, Do. 14 bis 17 Uhr.

n

n

WOHNBERATUNG

Schön und gut wohnen
n Zuhause in Hagen – nah zur Stadt und inmitten der Natur

Neue Wohnkonzepte wie in der Thünenstraße sind nicht nur  für junge Familien attraktiv.
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Wir sind
scharf

auf Ihre Haare!
Echthaarverlängerung...aus „kurz“ wird „lang“...

Rembergstr. 12 • 58095 Hagen
Tel. 0 23 31/18 18 18

Beruhigend, jemanden zu haben, auf den
man sich felsenfest verlassen kann.

Wir sind der Partner, wenn es um Versicherungen,
Bausparen, Finanzierungen und Geldanlagen geht.
Rufen Sie an. Es lohnt sich!

Generalagentur Rainer Stahl
Eppenhauser Straße 78 · 58093 Hagen
Telefon 02331 184090 · Telefax 02331 184091
rainer.stahl@wuerttembergische.de

Herbstdüngung für Ihren Rasen
am besten „Natürlich“
Wir empfehlen Rasen Azet von Neudorff 
oder Rasaflor von Oscorna

Gummistiefel für Groß und Klein
warm gefüttert, in vielen Größen + Farben

Kartoffeleinkellerungstage
am 22. + 23. Oktober 2010 köstliche Knollen aus
Münsteraner Sandboden u. heimischen Lehmböden

Wintervogelfutter:
•  Sonnenblumenkerne -

gestreift oder geschält
•  Erdnusskerne,

halbiert + blanchiert

•  Streu- und Fettfutter
Meisenknödel und -Ringe

•  Nussstangen
und vieles mehr!

Nutzen Sie unsere Vorkaufsaktion
für Streusalz und Holzpellets in
gesackter und loser Form.

Jetzt genießen: Federweißer
Jetzt genießen: Federweißer

und Weine direkt vom Erzeuger!
und Weine direkt vom Erzeuger!
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KULTUR

Die Welt ist eine Bühne
n Theater Hagen beeindruckt nicht nur im Musiktheater

Es hat viel mitgemacht, 
gute und schlechte 
Zeiten. Das Theater 

Hagen hat sich seinen guten 
Ruf, der bis weit vor die Tore 
der Stadt hinausreicht, hart
erarbeitet. Mittlerweile gehö-
ren, neben dem Schauspiel, 
auch ein philharmonisches 
Orchester und eine Jugend-
bühne namens „lutzhagen“ 
zum Konzept des „theaterha-
gen“, 2003 wurde die neue 
Bühne „opushagen“ etabliert, 
eine vielseitig verwendbare 
Probe- und Studiobühne mit
rund 300 Plätzen.

Doch bis hierhin war es ein 
langer Weg: Alles begann im 
Oktober 1900 mit der Grün-
dung des Theatervereins Ha-
gen, der gemeinsam mit der 
Hagener Konzertgesellschaft
ein eigenes Theatergebäude 
errichtete. Nur dank großer 
privater Beteiligung von Ha-
gener Bürgern konnte 1909 
die „Theater AG“ gegründet
werden. Somit bezeichnet es 
sich selbst heute noch, nicht

ohne Stolz, als „Bürgerthea-
ter“. Den ausgeschriebenen 
Bauwettbewerb gewann 
der Entwurf von Prof. Dr. 
Ing. Ernst Vetterlein, der 
das Gebäude im Geiste des 
Historismus entwarf. Auffällig 
waren die vier jeweils 2,5 
Meter hohen Figuren über der 
Fassade des Haupteingangs. 
Sie stammen von der Hagener 

Bildhauerin Milly Steger. 
Von den Angriffen im 

Zweiten Weltkrieg blieb auch 
die Hagener Innenstadt und 
damit das Theater nicht
verschont. Doch bereits 1949 
konnte es mit dem „Rosen-
kavalier“ von Richard Strauss 
wiedereröffnet werden, wie-
der dank zahlreicher Bürgerin-
itiativen. 

Heute sorgt ein festes 
Musiktheater-Ensemble für 
hochwertigen Genuss in 
den Sparten Oper, Operette, 
Musical und Ballett. Einzelne 

Schauspiel-Eigenprodukti-
onen runden das Angebot ab. 
Das Sprechtheater wird durch 
Gastspiele abgedeckt. Immer 
bekannter wird die junge 
Bühne „lutzhagen“, die mit
ihren Kinder- und Jugend-
stücken sowie dem theater-
pädagogischen Programm zu 
den erfolgreichsten Bühnen 
für den Theaternachwuchs in 
ganz Deutschland gehört. 

Freunde des Theaters 
können sich momentan das 
brandneue Musical „Jekyll & 
Hyde“ ansehen. Es kommt
vom Broadway direkt ins Ha-
gener Theater und bildete den 
Auftakt der neuen Spielzeit
2010/2011. Außerdem wer-
den noch viele weitere Opern, 
Operetten, Schauspiele sowie 
Sinfonie-, Kammer- oder Fa-
milienkonzerte angeboten.

Theater Hagen Elberfelder 
Straße 65, 58095 Hagen, 
Tel (Kartenkasse): 02331 / 
2073218, Internet: www.
theater-hagen.de

n

Großes Musiktheater: „Der Freischütz“ in der  Inszenierung von Beverly Blankenship.

Musical Jekyll & Hide
begeistert zum Auftakt

Raum für die Kunst
mitten in der Stadt
n Emil Schumacher Museum und

Osthaus Museum im Kunstquartier 

Architektonisch nicht
gerade unauffällig 
präsentiert sich der 

neue Ausstellungsort Hagens, 
das Kunstquartier. Es verbin-
det die letzten 150 Jahre der 
Hagener Architekturgeschich-
te miteinander. Eine große 
Herausforderung war es, 
das spätklassizistische „Alte 
Landgericht“, die neugotische 
Pfarrkirche St. Marien, das 
Osthaus mit seiner Fassade 
im Neo-Renaissancestil und 
das 2009 fertig gestellte 
Emil Schumacher Museum 
architektonisch in Einklang zu 
bringen, sodass die Gebäude 
in Bezug zueinander stehen 
und sich gleichzeitig gut in 
den Innenstadtbereich inte-
grieren.

Seit August letzten Jahres 
ist es Teil der Kulturlandschaft
Nordrhein-Westfalens. Das 
Kunstquartier umfasst zwei 
Museen, die unterschiedliche 
Konzepte verfolgen: Im neu 
gebauten Emil Schumacher 
Museum können sich die 
Besucher auf 1200 Quadrat-
metern die Werke des Hage-
ners, einer der international 
bedeutendsten Vertreter der 
expressiven Malerei, ansehen. 
Mehr als 500 der Exponate 
sind Originale aus sämtlichen 
Schaffensperioden Schuma-
chers, welche die Schuma-
cher-Stiftung und die Stadt
Hagen zur Verfügung stellen. 

Ergänzt wird die Ausstellung 
durch weitere Präsentati-
onen expressiver Malerei aus 
der Zeit von 1945 bis in die 
Gegenwart. Das Museum 
versteht sich als Zentrum für 
die Erforschung expressiver 
Malerei nach 1945.

Das Osthaus wurde 
grundsaniert und hat die ver-
schiedensten künstlerischen 
Ausdrucksformen als Thema. 
Vor allem die Hauptwerke 
der frühen Moderne und des 
Expressionismus sind hier zu 
finden. Sonderausstellungen 

finden ergänzend statt. Sie 
zeigen einen konzentrierten 
Blick auf die Künstler der klas-
sischen Moderne und sollen 
junge Kunstschaffende zum 
Dialog anregen.

Kunstquartier Hagen
Museumsplatz 1, 58095
Hagen, Tel: 02331 / 
2073138, Internet: www.
kunstquartier-hagen.de

n

Neubau zeigt Werke
Emil Schumachers
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Schreinerei Horst Lausch

Märkischer Ring 96
58097 Hagen

hinterm Haus

Telefon: 0 23 31/2 28 65
Mobil: 0170/2366327
www.schreinerei-lausch.de

Ausstellungs-Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 15 - 18 Uhr
Samstag 10 - 14 Uhr
Mittwoch geschlossen

Einrichtungen
mit

System
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GESUNDHEIT & SOZIALES

n Apotheken, Ärzte und Kliniken

Hauptsache gesund...

Es passiert nur allzu 
schnell – hier einmal 
angeniest, dort ein 

Husten vom Kollegen und der 
Taschentuchverbrauch steigt. 
Schnelle Hilfe und fachkun-
dige Beratung für solche und 
viele andere Fälle bieten die 
mehr als 40 Apotheken in 
der Stadt. Die medizinische 
Betreuung in Hagen stellen 
zudem über 60 Allgemeinme-
diziner sicher. Darüber hinaus 
gibt es zahlreiche niederge-
lassene Spezialisten – allein 
43 für Innere Medizin, 37 
Ärzte für Psychotherapie, 21 
Fachärzte für Frauenheilkun-
de und Geburtshilfe und viele 
weitere in den Fachbereichen 
Chirurgie, Orthopädie und 
HNO. 

Sollte ein stationärer 
Aufenthalt notwendig sein, 
stehen unter anderem das 
akademische Lehrkranken-
haus der Ruhr-Universität
Bochum, AHK Allgemeines 
Krankenhaus Hagen und 
das Evangelische Kranken-
haus Elsey in Hohenlimburg 
zur Wahl. Die Katholisches 
Krankenhaus Hagen gem. 
GmbH hat drei Betriebs-
stätten im Stadtgebiet: das 
St.-Johannes-Hospital, das 
St.-Josefs-Hospital und das 
St.-Marien-Hospital. Auch die 
Privatklinik Helios bietet den 
Hagenern ihre medizinische 
Hilfe an. Des Weiteren gibt
es die Fachklinik im Deerth, 
eine therapeutische Fachein-
richtung für Suchtabhängige, 
das Haus Hohenlimburg, 
eine psychotherapeutische 
Einrichtung für Kinder und 
Jugendliche.

Bei der Apothekensuche 
hilft die Apothekenkammer 
Westfalen im Internet weiter:
www.akwl.de/apotheken.php

Ein Ärzteverzeichnis findet
sich bei der Kassenärztlichen 
Vereinigung Westfalen-Lippe: 
Internet: www.kvwl.de

AKH Allg. Krankenhaus 
Hagen gem. GmbH Aka-
demisches Lehrkranken-
haus der Ruhr Universität
Bochum, Grünstraße 35, 
58095 Hagen, Tel: 02331 / 
201-0, Internet: www.akh-
hagen.de
Evang. Krankenhaus Elsey 
in Hohenlimburg Iserlohner 
Str. 43, 58102 Hagen, Tel: 
02334 / 984-0, Internet: 
www.elsey.de/
Fachklinik Im Deerth Thera-
peutische Facheinrichtung 
für Drogenabhängige, Im 
Deerth 6, 58135 Hagen, Tel: 
02331 / 90840, Internet:
www.deerth.de 
Haus Hohenlimburg Psycho-
therapeutische Einrichtung 
für Kinder und Jugendliche 
GmbH, An der Herberge 5, 
58119 Hagen, Tel: 02334 / 
42874, Internet:
www.haushohenlimburg.de
HELIOS Klinik Hagen-Amb-
rock Ambrocker Weg 60, 
58091 Hagen, Tel: 02331 / 
974-0, Internet:
www.helios-kliniken.de
St.-Johannes-Hospital Ka-
tholisches Krankenhaus Ha-
gen gem. GmbH Hospital-
straße 6–10, 58099 Hagen, 
Tel: 02331 / 696-0, Internet: 
www.kkh-hagen.de
St.-Josefs-Hospital Katho-
lisches Krankenhaus Hagen 
gem. GmbH Dreieckstraße 
17, 58097 Hagen, Tel: 02331 
/ 8051, Internet: www.kkh-
hagen.de
St.-Marien-Hospital Katho-
lisches Krankenhaus Hagen 
gem. GmbH Bergstraße 56, 
58095 Hagen, Tel: 02331 / 

129-0, Internet:
www.kkh-hagen.

de
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Gemeinsam (er)leben
n Ansprechpartner und Begegnungsstätten für Senioren

Stadt Hagen
Seniorenbüro, Berliner Platz 
22, 58089 Hagen,
Tel: 02331 / 207-2886

Altenhagen
Begegnungs- und Bera-
tungszentrum Carlo Ross, 
Fraunhofer Str. 18, 58097 
Hagen (Arbeiterwohlfahrt)
Seniorenstube St. Josef, 
Schmale Straße 18, 58097 
Hagen (Kath. Gemeinde)

Boele
Begegnungsstätte Boele-
Hengstey, Knüwenstr. 45, 
58099 Hagen (AWO)
Begegnungsstätte Boele-
Kabel, Külpestr. 6,
58099 Hagen (AWO)
Tagesstätte für Senioren St. 
Johannes, Boeler Kirchplatz 
17, 58099 Hagen (Caritas)

Boelerheide
Begegnungsstätte „Gustav-
Sewing-Haus“, Overberg-
straße 125, 58099 Hagen 
(AWO)
Seniorenkreis, Overberg-
str. 77, 58099 Hagen (Ev. 
Gemeinde)
Seniorenstube Christ König, 
Overbergstr. 45a, 58099 
Hagen (Kath. Gemeinde)

Eckesey
Ü55 St. Petrus Canisius, 
Schillerstr. 16, 58089 Hagen 
(Kath. Gemeinde)

Eilpe
Begegnungsstätte Schulten-
hof, Selbecker Str. 16, 58091 
Hagen (AWO)
Seniorenstube Herz Jesu, 
Eilper Str. 18, 58091 Hagen 
(Kath. Gemeinde)

Emst
Begegnungsstätte Kulturhof 
Emst, Auf dem Kämpchen 
16, 58093 Hagen (AWO)
Seniorenclub Hl. Geist, 
Willdestr. 19, 58093 Hagen 
(Kath. Gemeinde)

Eppenhausen
Begegnungsstätte Eppen-
hausen, Eppenhauser Str. 
154, 58093 Hagen
(Ev. Gemeinde)
Seniorenbegegnungsstätte, 
Feithstraße. 36,

n
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n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

58095 Hagen (DRK)

Halden
Altenstube Hl. Kreuz, 
Wehbergstr. 1a, 58093 
Hagen (Kath. Gemeinde)

Haspe
Altentreff St. Bonifatius, 
Büddingstr. 56, 58135 Ha-
gen (Kath. Gemeinde)
Begegnungsstätte im alten 
Stadtbad, Berliner Str. 115, 
58135 Hagen (Diakonie)
Begegnungsstätte Haspe, 
Hüttenplatz 3, 58135 Hagen 
(AWO)
Seniorenstube St. Bonifati-
us, Berliner Str. 125, 58135 
Hagen (Kath. Gemeinde)

Helfe
Seniorenbegegnungsstätte 
im Helmut-Turck-Senioren-
zentrum, Johann-Friedich-
Oberlin-Str. 11-15, 58099 
Hagen (AWO)
Kaffeestube für Senioren, 
Helfer Str. 72, 58099 Hagen 
(Ökumenische Gemeinde)

Hohenlimburg
Begegnungsstätte St. 
Bonifatius, Pfarrer-Lang-
Weg 6, 58119 Hagen (Kath. 
Gemeinde)
Begegnungsstätte Hohen-
limburg Im Lennepark, 
Klosterkamp 40,
58119 Hagen (AWO)

Ischeland
Seniorenstube St. Meinolf, 
Boelerstr. 88a, 58097 Hagen 
(Kath. Gemeinde)

Kabel
Seniorenkreis Petruskirche 
Kabel, Krambergstr. 27, 
58099 Hagen
(Ev. Gemeinde)
Altentreff St. Antonius, 
Schwerter Straße 233, 
58099 Hagen
(Kath. Gemeinde)

Klosterviertel
Seniorenstube St. Elisabeth, 
Scharnhorststr. 27, 58097 
Hagen (Kath. Gemeinde)

Kuhlerkamp
Seniorenbegegnungsstät-
te Kuhlestr., Kuhlestr. 35, 
58089 Hagen

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

(Ev. Gemeinde)
Begegnungsstätte Kuhler-
kamp, Heinrichstr. 31,
58089 Hagen (AWO) 

Mittelstadt
Altenstube St. Marien, 
Hochstr. 83, 58095 Hagen 
(Kath. Gemeinde)
Begegnungsstätte , Bahn-
hofstr. 41, 58095 Hagen 
(Der Paritätische Wohl-
fahrtsverband)
Begegnungsstätte Martin-
Luther-Str., Martin-Luther-
Str. 9-11, 58095 Hagen
(Diakonisches Werk)
Begegnungsstätte 
Mittelstadt / Oberhagen, 
Böhmerstr.11, 58095 Hagen 
(AWO)

Remberg
Begegnungsstätte Remberg, 
Lützowstr. 21, 58095 Hagen 
(AWO)

Vorhalle
Begegnungsstätte Vorhalle, 
Vorhaller Str. 36, 58089 
Hagen (AWO)
Seniorenkreis der Ev. 
Kirchengemeinde Vorhalle, 
Vorhaller Str. 27, 58089 
Hagen (Ev. Gemeinde)
Seniorenrunde Liebfrauen, 
Liebfrauenstr. 23a, 58089 
Hagen (Kath. Gemeinde)

Wehringhausen
Begegnungsstätte Oller 
Dreisch, Eugen-Richter-Str. 
21, 58089 Hagen (Woh-
nungsverein Hagen, Caritas)
Begegnungsstätte Wehring-
hausen, Bachstr 26, 58089 
Hagen (AWO)
Seniorenbegegnungsstät-
te im Ev. Gemeindehaus, 
Borsigstr. 11, 58089 Hagen 
(Ev. Gemeinde)
Seniorenstube St. Michael, 
Lange Str. 70a, 58089 Hagen 
(Kath. Gemeinde)

Westerbauer
Begegnungsstätte Wes-
terbauer, Enneper Str. 81, 
58135 Hagen (AWO)
Seniorenstube St. Konrad, 
Enneper Str. 124, 58135 
Hagen (Kath. Gemeinde)
Seniorenclub Westerbauer, 
Enneper Str. 96a, 58135 
Hagen (Ev. Gemeinde)

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n

n
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Schön Shoppen in Hagen
n Innenstadt, Stadtteilzentren und Wochenmärkte laden ein

Shopping ist in Hagen 
ein Vergnügen. Im 
Stadtzentrum bieten 

auf einer Länge von zwei 
Kilometern Fußgängerzone 
rund 1 300 Geschäfte ihre 
Waren auf 320 000 Qua-
dratmetern an. Sämtliche 
bekannte Namen und Marken 
sind auf den Schildern, die die 
Elberfelder Straße säumen, 
zu lesen. Das Herzstück der 
Hagener Innenstadt ist der 

Bereich rund um die Volme 
Galerie, in der 60 Geschäfte 
auf 26 000 Quadratmetern 
untergebracht sind. Sie liegt
am Friedrich-Ebert-Platz, 
direkt in der Fußgängerzone. 
Optisch fällt sie durch die 
hoch aufragende Glasfassade 
ins Auge. „Licht und Wasser“ 
galt als Leitfaden bei der ar-
chitektonischen Umsetzung: 
das Licht soll helfen, der vom 
Nachkriegsbaustil geprägten 

Hagener Innenstadt ein 
neues Gesicht zu geben und 
das Wasser soll die Nähe 
zur Volme reflektieren. Das 
Gebäude integriert sich gut
und bildet ein harmonisches 
Gesamtbild zusammen mit
dem historischen Rathaus 
und dem Solitärgebäude.

Die City ist gut mit Bus 
und Bahn zu erreichen und 
auch Park & Ride ist möglich. 
Ein übersichtliches Parkleit-
system führt die Autofahrer 
sicher zu einem der insge-
samt rund 5 000 Abstellmög-
lichkeiten auf den Parkplätzen 
und in den Parkhäusern.

Doch nicht nur im Stadt-
zentrum lässt sich einkaufen. 
Eine eigene Fußgängerzone 
können die Hohenlimburger 
und Hasper Bürger ihr Eigen 
nennen. Auch die Stadtteile 
Vorhalle, Boele, Wehringhau-
sen, Eilpe und Dahl können ih-
ren täglichen Bedarf in ihren 
Stadtteilzentren decken.

Außerdem bieten die Wo-
chenmärkte im Stadtgebiet
eine reichhaltige Auswahl an 
regionalen Erzeugnissen an:

Auf dem zentralen Marktplatz 
an der Springe beziehungs-
weise dem Johanniskirchplatz 
werden dienstags von 7 bis 
13 Uhr und samstags von 7 
bis 14 Uhr Waren angeboten. 
Im Stadtteil Helfe können die 
Bürger das Markttreiben an 
der Fröbelstraße immer diens-
tags von 7 bis 13 Uhr, genie-

ßen. In Boele kommen die 
Markthändler auf den Markt-
platz an der Schwerter Straße 
und in Altenhagen stehen sie 
zwischen der Friedensstraße 
und der Hermannstraße, 
jeweils mittwochs von 7 bis 
13 Uhr. Donnerstags von 7 bis 

13 Uhr lohnt sich ein Besuch 
in Haspe, denn dann wird 
zwischen der Preußerstraße 
und der Tillmannstraße Markt
abgehalten. In Ernst findet
er an der Karl-Ernst-Osthaus-
Straße ebenfalls donnerstags 
von 7 bis 13 Uhr statt. Freitags
zwischen 7 und 13 Uhr ist in 
Vorhalle, zwischen Vorhaller 
Straße und Nöhstraße, in 
Wehringhausen auf dem Wil-
helmsplatz und in Hohenlim-
burg an der Gaußstraße der 
Wochenmarkt zu finden. 

Werbegemeinschaft Volme 
Galerie und Stadtfenster 
Hagen Friedrich-Ebert-Platz 
3, 58095 Hagen,Tel: 02331 / 
377360, Internet:
www.volme-galerie.com 

n

Frisches Obst und Gemüse aus der Region bieten die Händler 
auf den zahlreichen Hagener Wochenmärkten an.

In Hohenlimburg versteht man es, oft und fröhlich zu feiern

Wenn es in Hagen 
ums Feiern geht, 
ist die Werbege-

meinschaft Hohenlimburg 
eine wichtige Größe: Zum 
Hohenlimburger Stadtfest
verwandeln sich die Straßen 
im Sommer für drei Tage in 
eine prächtige Festmeile. „In 
diesem Jahr, bei unserem 30. 

Stadtfest, lautete das Motto 
‚Lasst uns tanzen’, denn die 
Städtepartnerschaft zur fran-
zösischen Stadt Montluçon 
feierte 35.-jähriges Bestehen“, 
erläutert Sabrina Budde, Vor-
sitzende der Werbegemein-
schaft Hohenlimburg. 

Und auch im Oktober 
ist die Werbegemeinschaft

wieder sehr aktiv: Auf dem 
Bauernmarkt am 9. und 10. 
Oktober können Besucher 

rund um den neuen Markt-
platz an mehr als 20 Ständen 
Erzeugnisse der örtlichen und 
regionalen Landwirte erwer-

ben: „Von Honig über Gemüse 
bis zum Wein gibt es alles, 
was die Landwirtschaft an 
Produkten zu bieten hat“, be-
richtet die Vorsitzende. Für die 
Hobbygärtner und Marmela-
denfans gibt es Wettbewerbe, 
auf denen das beste selbst
gezogene Gemüse oder die 
beste Marmelade prämiert

wird. Auch das Kinderpro-
gramm dreht sich um das 
Leben auf dem Bauernhof. 

Weitere Informationen 
über die Veranstaltungen 
der Werbegemeinschaft
Hohenlimburg unter:
www.werbegemeinschaft-
hohenlimburg.de

n

Wochenmärkte in
den Stadtteilen
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Wettbewerbe für Obst
und Marmeladen

n Werbegemeinschaft: Großer Erfolg mit dem 30. Stadtfest – Bauernmarkt am 9. und 10. Oktober

OSTERIADAPAOLO
- Alte Reichsbank -

1 Jah
rOriginal

toskanische

Küche

Haenelstraße 52 · 58135 Hagen
Tel. 02331/4849945 · Mobil 01 60-909 44053

www.alte-reichsbank.de
tägl. 12  -14.30 Uhr und 18 - 23 Uhr, samstags 18 - 23 Uhr

Montag - Freitag
entführen wir Sie kulinarisch jeden Tag 

in eine andere Region Italiens.
Spezialitäten aus dem Piemont, der Lombardei über 

das Veneto und die Toskana bis nach Sardinien.

Kommen Sie auf Entdeckungsreise.

• Reparaturen
aller Art
und Fabrikate

• Reifenservice
• Klimaservice
• Inspektion / TÜV / AU

Gründelbusch 5
58099 Hagen

Tel. 0 23 31/34 11 660
Fax 0 23 31/34 11 661Manuela Ngarwate, Apothekerin

für Naturheilverfahren & Homöopathie
Kölner Str. 10, 58135 Hagen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  08.00 - 18.30 Uhr
Sa.         09.00 - 14.00 Uhr

Tel. 0  23  31   /   4  36  82
Fax 0  23  31   /   4  95  39
info@hubertusapo-hagen.de
www.hubertusapo-hagen.de

Donnerstag 
28.10.2010 

Eintritt frei

Vortrag im „Alten Stadtbad“
Berlinerstr. 115, 58135 Hagen um 19 Uhr 
Referentin:
Heilpraktikerin Frau Karin Gabriel, Rahden

Melden Sie sich bitte in der Apotheke an. Mit freundlicher Unterstützung der Bombastus-Werke AG

... gut beraten am Hasper Kreisel!
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Als Ausflugsziel für 
die Menschen des 
Ruhrgebiets ist die 

Glörtalsperre in Breckerfeld 
sehr beliebt. Sie ist regionaler 
Freizeit- und Erholungs-
schwerpunkt. Hier befinden 
sich ein Naturbad mit Umklei-
dekabinen und Sanitäreinrich-
tungen, eine Jugendherberge 
und ein Ausflugsrestaurant. 
Auch für die Bewohner der 
Stadt selbst fungiert die 
Talsperre als ein Ort der Ruhe 
und Erholung ganz in der 
Nähe. Die 32 Meter hohe und 
168 Meter lange Staumauer 
beinhaltet rund 2 Mio. Kubik-
meter Wasser. 

Als Trinkwasserreservoir 
dienen die Ennepetalsperre 
und die Heilenbecker Talsper-
re. Erstere wurde von 1902 bis 
1904 erbaut und wird, neben 
der Trinkwassergewinnung, 
auch zur Stromerzeugung 
genutzt. Die Bruchsteinmauer 

hat eine Höhe von 51 Metern 
und eine Kronenlänge von 
275 Metern. Die bloße Ent-
stehung dieses Bauwerks war 
eine schwierige Angelegen-
heit und logistisch eine große 

Herausforderung. Durch die 
verkehrstechnisch abgelegene 
Lage erfreut sich die Talsperre 
und der weitläufig umzäunte 
Bereich großer Beliebtheit bei 
Wanderern, selbst wenn ein 

komplettes Umwandern des 
Stausees nicht möglich ist. 

Die Heilenbecker Talsperre
wurde von 1894 bis 1896 
rbaut und ist die älteste 
ihrer Art in Südwestfalen. 

Sehenswerte Seenlandschaft
n Drei Talsperren in Breckerfeld laden zum Wandern, Baden und Erholen ein

Sie wird vom gleichnamigen 
Wasserverband betrieben 
und diente ursprünglich als 
Wasserreservoir für die Ham-
merwerke und Schleifkotten 
(kleine Schleifwerkstätten 
mit kleinen Wasserrädern als 
Antrieb).

Ihre Mauer ist 19,5 Meter 
hoch und hat eine Kronen-
länge von 205 Metern. Heute 
dient auch die Heilenbecker 
Talsperre der Trinkwasser-
versorgung. Hier tummeln 
sich Wanderer und Jogger, 
die auf dem 2,4 Kilometer 
langen Rundweg die schöne 
Landschaft genießen.

Alle drei Talsperren liegen 
ganz oder teilweise auf 
Breckerfelder Stadtgebiet und 
tragen zur hohen Beliebtheit
der Stadt als Ausflugsziel bei.

Mehr Informationen im 
Internet unter:www.bre-
ckerfeld.de

n
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Freizeitvergnügen am Wasser bieten die drei Seen in Breckerfeld wie hier an der Glörtalsperre.

765
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Multifunktions-Wetterstation GRATIS*
*Ab einem Einkaufswert von 20,- € und bei Vorlage dieses
Gutscheins erhalten Sie als Dankeschön diese edle Wetterstation.
Die Geschenkabgabe ist begrenzt auf 1 Stück pro Person

Gutschein

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

E-Mail:

Ihre Adressdaten, einschließlich der E-Mailadresse werden von Westfalia verarbeitet und genutzt,
um Sie künftig über interessante Westfalia Angebote per Post und per E-Mail zu Informieren.
Dieser Nutzung und Verarbeitung können Sie jederzeit durch Mitteilung an den Westfalia Markt,
Pettenkoferstraße 27, 58097 Hagen widersprechen, ohne dass dafür andere Kosten als übermitt-
lungskosten entstehen.

Pettenkoferstraße 27
58097 Hagen
Tel. 0 23 31 / 8 60 60
Fax 0 23 31 / 8 60 69

8

Diese edle Wetterstation mit ex-
tra großem LCDAnzeigeDisplay
sagt Ihnen von nun an nicht nur
täglich das Wetter voraus, son-
dern informiert Sie gleichzeitig
auch über Datum, Uhrzeit, In-
nen- und Außen-Temperatur so-
wie über die Luftfeuchtigkeit im
Raum. Egal ob hängend an der
Wand oder aufgestellt auf dem
Tisch-Ständer bietet sie immer
einen schönen Blickfang.

1 Wettertendenz anzeige
2 Datumsanzeige mit Wochentag

Tag/ Monat u. Jahr
3 Weckfunktion mi.Schlummerfunktion

(Snooze)
4 Quarzgenaue Uhrzeit mit

12/ 24 Stunden-Anzeige
5 Innentemperaturanzeige1)
6 Luftfeuchtigkeitsanzeige1)
7 Außentemperaturanzeige1)

mit Warnfunktion bei Unter- und
Überschreitung des Einstellwertes

8 Programmiertasten

Auf jedes Wetter
vorbereitet !
Auf jedes Wetter
vorbereitet !

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9-19 Uhr
Sa. 9-18 Uhr

Außenfühler

Wandmontage…
zum Aufstellen


